
 

 

08. Juli 2008:  
 
Dritte Etappe: Zeit für ein wenig Bergromantik  
 
Auf dem Weg von Brixen nach St. Vigil meinte es der Wettergott nach der 
Regenschlacht am gestrigen Tag heute gut mit uns: Wir hatten eine komplett 
trockene Fahrt in Richtung Dolomiten. Und das war auch nötig, denn mit den 35 km 
rauf zum Würzjoch und den bis zu 19 Prozent steilen Rampen auf dem Furkelpass 
stand heute sowohl der längste als auch der steilste Anstieg auf dem Programm. 
Nach 92 Kilometern und gut 3000 Höhenmetern empfing uns dann das malerische 
St. Vigil mit Sonne und Wärme. Nach zwei Tagen Regen also endlich eine gute 
Gelegenheit, den Schweiß aus den Klamotten zu spülen. Der kleine Schauer am 
Abend tat da keinen Abbruch, im Gegenteil, sorgte er doch für einen wunderschönen 
Regenbogen. Vorhersage für morgen: Sonne und Temperaturen bis 24 Grad, genau 
das richtige Wetter für eine Tour durch die Dolomiten! 
 

 

Natur pur, die für die harten Etappen entschädigt  … 


